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Um den neuen Sportplatz umweltfreundlich bewässern zu können,
wurden Messungen am Gelände beauftragt. Der Zweck: unter irdische
Wasseradern zu finden. Das Wasser könnte in einer Zisterne gesammelt
und bei Bedarf für die Bewässerung verwendet werden.

mehr dazu auf Seite 4
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NACHHALTIGE,
UMWELTFREUNDLICHE
BEWÄSSUNG

LÖSUNG FÜR DEN 
PFARRKINDERGARTEN

REVITALISIERUNG DER
MARIA LANZENDORFERSTRASSE

Der Pfarrkindergarten war von der Schließung bedroht! Bürgermeister
Blasnek hat Pfarrer Edward Keska finanzielle Hilfe zugesagt, damit der
Kindergartenbetrieb langfristig aufrecht erhalten bleiben kann.

mehr dazu auf Seite 5
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Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

gGR für Soziale 
Angelegenheiten 
und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für 
Schule, Bildung und
Generationen
Andrea Scharf, MSc. 
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Vereinbarung unter 
0676 / 788 78 15 
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gGR für Wirtschaft,  
Bau und 
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Thomas Giselbrecht
Ausschuss Öffentliche 
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Erwachsene: 6,- Euro, Kinder: 3,- Euro.

HEILSALZ GRATIS IM RAHMEN DER
PHÖNIX-AKTION
Bei Besuch der Ausstellung erhalten Sie
kosten los 330g Heilsalz der Firma Spelten-
bacher!

AUSSTELLUNG
IM AG34ERHAUS



BÜRGERMEISTERVORWORT

VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Auch im Sommer stand die
Arbeit in der  Gemeinde
nicht still – im  Gegenteil.
Von der Straßensanierung
über die Optimierung in der
Kindergartenverwaltung 
bis hin zu zahlreichen
 Maßnahmen im Sinne der
Umwelt und der Nachhal-
tigkeit! Auf den kommen-
den Seiten finden Sie einen
Überblick über die wichtig-
sten Projekte.
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moderne, energiesparende
Straßenbeleuchtungen aufge-
stellt. Für diese LED-Leuchten
haben wir eine Förderung über
die Einrichtung „e5 – das Pro-
gramm für energieeffiziente
Gemeinden“ beantragt. 

Die letzte Teilfläche vor der Ein-
fahrt zur Michael Dachler-Straße
und die Ampel werden bis Ende
November fertiggestellt.

RADWEG RICHTUNG
ACHAU
Der Ausbau des Radweges
kommt in die nächste Phase.
Nach Beschlussfassung erfolgt
eine Ausschreibung. Voraus-
sichtlich wird noch heuer die
erste Bauphase eingeläutet.

Das Teilstück des neuen Rad-
weges nach Achau reicht von
der Kreuzung der Wiesenwerk-
gasse bis zum neuen Sport-
platz-Grundstück vis à vis des
Golfplatzes und wird bis Achau
geführt. Für das geplante Bau-
projekt dürfen wir eine hohe
Fördersumme vom Land NÖ
erwarten.

OPTIMIERUNG DER KINDER-
GARTENVERWALTUNG
Die Digitalisierung bringt viele
Chancen und Verbesserungen
im Verwaltungsbereich mit sich.
So werden auch unsere Ge-
meindekindergärten mit dem
neuen Verwaltungs programm
„NÖ-Kiga-Net“ ausgestattet.
Das Programm vereinfacht viele
organisatorische Abläufe und
dient als zentrale Schnittstelle
der Betreuungseinrichtungen.
Ziel ist es, die Verwaltung durch
technologischen Fortschritt zu
entlasten! Die Leopoldsdorfer
Landeskindergärten werden im
Jahr 2021 auf das neue Pro-
gramm umgestellt.

ANSCHAFFUNG DIGITALER
FIEBERTHERMOMETER FÜR
JEDE KINDERGARTEN-
GRUPPE
Die Corona-Krise hat uns ge-
zeigt, wie wichtig es ist, im
Ernstfall alle nötigen Behelfs-
mittel parat zu haben. Daher
haben wir uns entschlossen,
für jede unserer Kindergarten-
gruppen digitale Fieberther-
mometer anzuschaffen.

GASTRONOMEN FREUEN
SICH ÜBER DAS LEOPOLDS-
DORFER PHÖNIX-PROJEKT
Das Projekt zur Belebung der
ortsansässigen Wirtschaft ist
gut angelaufen. Vor allem die
Lokale profitieren von der Ak-
tion, bei der jede Leopoldsdor-
ferin und jeder Leopoldsdorfer
für eine Konsumation in einem
Lokal oder einem Einkauf in
einem Geschäft im Ort einmalig
15 Euro von der Gemeinde zu-
rückerstattet bekommt. Haben
Sie sich schon Ihre 15 Euro ge-
holt? Falls nicht, informieren Sie
sich auf der Gemeindehome-
page www.leopoldsdorf.gv.at
oder werfen Sie einen Blick in
die im Juli erschienene Phönix-
Zeitschrift.

FISCHZÄHLUNG AM
 BADETEICH SOLL
 WICHTIGE ERKENNTNISSE
LIEFERN
Die Wasserqualität des Gemein-
debadeteiches hat sich durch
den Pumpen-Container und
die Belüftung des Wassers
enorm verbessert. Nun wird mit
einer Fischzählung der nächste
Schritt für den Erhalt der guten
Wasserqualität gesetzt. Sollte
die Anzahl der Fische für unser
Gewässer zu hoch sein, werden
wir mit dem Fischereiverein im
neuen Pachtvertrag die aus -
zufischende Menge anpassen
und das „Ansetzen neuer
 Fische“ aussetzen.  Nur so kön-
nen wir gewährleisten, dass der
Fischbestand exakt auf die Ba-
deteichgröße abgestimmt ist
und die Tiere das Gewässer
nicht belasten. 

BRÜCKENPRÜFUNGEN
 ERHÖHEN UNSERE
 VERKEHRSSICHERHEIT
In regelmäßigen Abständen
sind unsere zwei im Süden über
den Petersbach führenden
Brücken in der Hennersdorfer-
straße und der Achauerstraße
auf Risse, Beschädigungen und
die Tragfähigkeit zu überprü-
fen. So können wir rechtzeitig
etwaige Sanierungsmaßnah-
men ergreifen und eine sichere
Verkehrsverbindung von und
nach Leopoldsdorf langfristig
gewährleisten.

Lesen Sie auf den kommenden
Seiten mehr über unsere wei-
teren geplanten Projekte! Ich
wünsche Ihnen, liebe Leo-
poldsdorferinnen und Leo-
poldsdorfer, einen schönen
Herbst!

Ihr Bürgermeister

Fritz Blasnek

REVITALISIERUNG DER
MARIA LANZENDORFER-
STRASSE
Die Neugestaltung der Maria
Lanzendorferstraße ist erfolg-
reich abgeschlossen. Asphal-
tierungsarbeiten wurden
durchgeführt und ein neuer
Straßenbelag aufgebracht. Im
Zuge dessen wurden auch die
Wünsche der Anrainer seitens
der Positionierung der Einfahr-
ten bestmöglich berücksichtigt
und die Autobushaltestellen
an die neuen Anforderungen
angepasst. Weiters wurden

AURA 
SIEDLUNG

GOLF-
PLATZ

SCL
NEU

Bürgermeister Fritz Blasnek und gGR Willi Anderle bei der 
Besichtigung der frisch sanierten Maria Lanzendorferstraße.

Die Kindergarten- und Hortleiterinnen Petra Eibensteiner, Magdalena Steyrer,
Manuela Gass und Barbara Gruböck-Morandell mit Bürgermeister Fritz Blasnek
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Nur ein Profi kann über-
prüfen, wie es um den
 Gesundheitszustand 
älterer Bäume bestellt ist.
Dies ist gerade im öffent -
lichen Bereich aus Sicher-
heitsgründen enorm
wichtig! 

Stellen Sie sich vor, ein Ast
bricht plötzlich herab und
bringt Gefahr für Leib und
Leben! Um dem vorzubeugen
wurde ein Profi als Baumsach-
verständiger bestellt, welcher
regelmäßig die Gesundheit

unserer Bäume auf Gemeinde-
flächen checkt. 

Das gibt uns auch  die Mög-
lichkeit bei Krankheitsver-
dacht Bodenhilfsmittel einzu-
bringen oder andere Maßnah-
men zu setzen, um kränkelnde
Bäume vielleicht noch zu ret-
ten, bevor es zu spät ist. Denn
nicht nur die Aufforstung
neuer Bäume z.B. durch Aktio-
nen wie „200 neue Bäume für
Leopoldsdorf“ sondern auch
der Erhalt unseres Baumbe-
standes ist eines meiner Ziele.

Mein erklärtes Ziel ist es,
den neuen Sportplatz so
umweltfreundlich und
nachhaltig wie möglich zu
planen. Daher haben wir
sowohl digitale Messungen
als auch einen Wünschel -
ruten-Geher beauftragt,
am Gelände nach unter -
irdischen Wasseradern zu
suchen. 

NACHHALTIGE WASSER-
VERSORGUNG DURCH
 NATÜRLICHEN ZUFLUSS
Diese kostenlose, umwelt-
freundliche Wasserversor-
gung durch Wasseradern, die
unter dem Gelände durchlau-
fen, möchten wir für die Be-
wässerung der Rasenflächen
nutzen. 

Aber auch der Petersbach bie-
tet eine weitere Option. Als
Gemeinde sind wir zur Ent-

nahme moderater Mengen an
Oberflächenwasser berech-
tigt, könnten diese in einer
 Zisterne sammeln und bei
 Bedarf mit dem Wasser die
 Beregnungsanlage betreiben. 

Aber nicht nur beim späteren
Betrieb der neuen Sportan-
lage wollen wir auf Nachhal-
tigkeit setzen! 

ANBINDUNG AN DEN
NEUEN RADWEG
Auch der Verkehr zum Sport-
platz soll nachhaltig gestaltet
werden. Voraussetzung dafür
ist die  Errichtung des neuen
Radweges nach Achau, dessen
erstes Teilstück direkt zum Ge-
lände des neuen Sportplatzes
führt. So können unsere
Jugend lichen in Zukunft mit
dem Rad zum Training fahren
und sich dadurch doppelt fit
halten.

BEIM BAU DES SCLSPORTPLATZES AUF NACHHALTIGKEIT SETZEN!

GRÜNFLÄCHENPFLEGEBERATUNG VOM PROFI

BESTELLUNG EINES BAUMSACHVERSTÄNDIGEN

Die NÖ-Initiative „Natur im
Garten“ bietet Gemeinden
ihre wertvollen Service -
leistungen an. Nicht nur in
Sachen Gartengestaltung,
sondern auch für den
 Bereich der öffentlichen
Grünflächen können die
Profis wertvolle Tipps geben.
Daher werden wir das ko-
stenlose Beratungsangebot
gerne in Anspruch nehmen. 

Auch Private können sich
unter www.naturimgarten.at
informieren. Hier hilft z.B. der
„Baumnavigator“ bei der Aus-
wahl der richtigen Gehölze. 

Sehr wertvoll kann auch das
Rückrufservice sein! Übermit-
teln Sie vorab Fotos über Ihr
Anliegen und warten Sie auf
den Rückruf der Profis mit
wertvollen Tipps.  

WAS DÜRFEN WIR VON „NATUR 
IM GARTEN“  ERWARTEN?  

Beratung seitens der …

 Auswahl klimafreund licher Bäume und  Sträucher
 Nutzung von naturnahen Pflanzenschutzmitteln
 Blumenauswahl mit minimalem Betreuungsaufwand

und mehrjähriger Beständigkeit
 bestmöglichen Gestaltung von Verkehrsinseln 
 u.v.m

4
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In Gesprächen mit unse-
rem Pfarrer Edward Keska
konnte ich erörtern,
warum unser Pfarrkinder-
garten von der Schließung
bedroht war. Wie so oft,
lag es schlicht an der
 Finanzierung. 

GEMEINDE HILFT BEI DER
FINANZIERUNG
Daher habe ich unserem Pfar-
rer das Angebot gemacht,
dass die Marktgemeinde Leo-
poldsdorf jährlich einen finan-
ziellen Zuschuss in der Höhe
von rund 40.000 Euro leisten

wird, um so den Fortbestand
des Pfarrkindergartens sicher-
zustellen. Der Erhalt dieser
wichtigen Betreuungseinrich-
tung muss uns Leopoldsdorfe-
rinnen und Leopoldsdorfern
das Geld wert sein! Natürlich
habe ich mich beim Land NÖ
für unseren Pfarrkindergarten

stark gemacht, damit auch
von Landesseite  finanzielle
Hilfe geleistet wird! 

Unter diesen Vorausset-
zungen hat sich die Pfarre
Leopoldsdorf bereit er-
klärt, den Betrieb aufrecht
zu erhalten. 

In Zusammenarbeit mit
der Leaderregion Römer-
land Carnuntum wird an
der Umsetzung eines Ju-
gendprojektes gearbeitet.
Bereits Anfang des Jahres
wurden die ersten Schritte
gesetzt. Die Projektverant-
wortliche, Frau Katja Hickl
von Römerland Carnun-
tum, hat sich mit Ver -
tretern der Jugendlichen
getroffen und ein erstes
Feedback eingeholt.

DEN BEDARF ERMITTELN
Aktuell wird die Situation der
Jugendlichen in Leopoldsdorf
mittels einer Umfrage unter-
sucht. Abgefragt wird unter
anderem, welche Freizeitein-
richtungen sich die Jugendli-
chen wünschen würden. 

Ob ein Jugendlokal, Probe-
räume für Musik-Sessions oder
ein Beachvolleyball-Platz - die
Rückmeldungen sind vielfäl-
tig! 

JETZT NOCH MITMACHEN!
Die Umfrage läuft aktuell noch
auf der Gemeindehomepage
www.leopoldsdorf.gv.at und
richtet sich hauptsächlich an
Jugendliche zwischen 12 und
23 Jahren, die diese selbstver-
ständlich anonym ausfüllen
können. Durch die Erkennt-
nisse aus der Umfrage können
wir bestmöglich auf die Bedürf-
nisse unserer Jugend eingehen
und für junge Menschen im Ort
etwas bewegen.

LÖSUNG FÜR DEN ERHALT DES PFARRKINDERGARTENS GEFUNDEN

NEUE EINRICHTUNGEN FÜR UNSERE JUGEND
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Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer,
die letzten Monate haben
uns viel abverlangt. So-
wohl beruflich, als auch
privat hat die Pandemie
viele von uns vor eine
große Herausforderung
gestellt. Das wochenlange
Ausgehverbot war für viele
eine große Belastung,
nicht nur, dass wir auf -
gefordert wurden auf
Freunde und Familie zu
„verzichten“, wurde auch
die Bewegungsfreiheit ein-
geschränkt. Umso erfreu -
licher ist es, darüber
berichten zu dürfen, dass
wir den Sportbegeisterten
unter uns ein neues
 Outdoor-Freizeitangebot
in Leopoldsdorf bieten
können.  

Anfang September wurde im
Dr. Berta Gauster-Park eine
Workoutanlage errichtet. Auf-
grund des vorgesehenen, je-
doch zu niedrigen Budgets und
der zu kurzen Vorlaufzeit einer
nach-
haltigen 
und struk-
turierten
Planung,

wurde ein Teil des veran-
schlagten Budgets „Kinder-
spielplatz 2020“ für die
Errichtung des Calisthenics -
parks verwendet. Kommendes
Jahr wird das Budget für  unsere
Kleinen dement sprechend auf-
gestockt um das Gesamtkon-
zept „Kinderspielplätze“ nach-
haltig und ordentlich umsetzen
zu können.

CALISTHENICS-
WORKOUTANLAGE
In unserem Ausschuss „Sport/
Vereine/Freizeit/Kultur“ haben
wir uns für das Angebot von
der Firma Barflex GmbH ent-
schieden, da die Sportanlage
aus einem modularen Bauka-
stensystem besteht und somit
beliebig ergänzt bzw. erwei-
tert werden kann.

Wir möchten uns an dieser
Stelle auch bei Natascha Mottl
für ihren Einsatz bedanken.

DIE OUTDOOR-ANLAGE
Die Anlage, mit einer Größe
von 13 x 6 Metern, ist darauf
ausgelegt, sowohl Jugend -
lichen, Erwachsenen, aber

VIZEBÜRGERMEISTER THOMAS GISELBRECHT INFORMIERT

Vizebürgermeister 
Thomas Giselbrecht

auch größeren Gruppen einen
Platz zum Trainieren zu bie-
ten.

Seitens des Herstellers wird
eine Eröffnungsveranstaltung
organisiert – die Eröffnung fin-
det gemeinsam mit dem
Sportverein „Team Alpha Bar“
statt und beinhaltet einen
Workshop, um allen sportbe-
geisterten LeopoldsdorferIn-
nen die Möglichkeit zu bieten,
die neue Anlage kennenzuler-
nen.

Der Workshop umfasst Übun-
gen, welche von Anfängern bis
hin zu Fortgeschrittenen unter
Anleitung ausprobiert werden
können.

Wann diese Veranstal-
tung statt-

finden wird, 
geben 

wir zeit-
gerecht 

bekannt.

SANIERUNG BADETEICH 
In diesem speziellen Sommer,
der durch Covid19 gezeichnet
war und uns nicht weit reisen
ließ, hat sich wieder gezeigt,
wie wichtig unser Badeteich
für die LeopoldsdorferInnen
ist. Daher setzen wir alles
daran, dieses Naturjuwel zu
schützen und auch für die
kommenden Generationen zu
erhalten.

Trotz der teilweise schon sicht-
lichen Verbesserung der Was-
serqualität geht die Teich-
sanierung weiter. Der nächste
Schritt - eine Fischzählung -
wurde schon beschlossen und
wird im Herbst stattfinden.
Hierbei werden sowohl die
vorhandenen Fischarten, als
auch die Anzahl der Fische
festgestellt. Diese Information
ist für ein nachhaltiges Wasser-
management unerlässlich. Wir
werden in diesem Zusammen-
hang aber natürlich auch auf
die Kooperation mit den Mit-
gliedern unseres Fischereiver-
eins zählen, die eine wichtige
Rolle bei der Fischbewirtschaf-
tung spielen.

BESTANDTEILE:

5 x Klimmzugstange
1 x Monkey Bar
1 x Sprossenwand
1 x Seilelement
1 x Barren
1 x Paralettes
2 x Bodenbar
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UMWELTSCHUTZ BEGINNT
MIT KLEINEN DINGEN
Zigarettenstummel sind mit-
unter die am häufigsten weg-
geworfenen Gegenstände. Oft
werden sie als leicht verrott-
bare Wattestücke angesehen,
dabei enthalten sie eine Un-
zahl an Chemikalien, die –
wenn im Boden oder Wasser
gelandet – extrem schädlich
für die Pflanzen- und Tierwelt
sein können. 

Gerade am Badeteich können
wir das sicher alle miteinander
gar nicht gebrauchen. Daher
habe ich dort eine Aschenbe-
cher-Station eingerichtet, um
Zigarettenstummel auf der
Liegewiese zu vermeiden.
Diese Aschenbecher wurden
sehr gut angenommen und
deshalb möchte ich mich bei
all jenen bedanken, die durch
deren Verwendung den Um-
weltschutzgedanken mitun-
terstützen. 

Ich möchte mich an dieser
Stelle auch bei meinem Vater
Heinz Giselbrecht bedanken,
der die Aschenbecher ange-
fertigt und zur Verfügung ge-
stellt hat. Ebenso ein
herzliches Dankeschön an Er-
hard und Karin Schaden für
das Bereitstellen des Holz-
stocks.

AKTION BÜCHER-
TAUSCHEN
Weiters freut es mich, dass 
die Aktion „Büchertauschen“ 
so viel positiven Anklang fin-
det. Im Sommer wurde ein ge-
eigneter Standort gefunden,
um die Aktion ins Leben zu
rufen.

BÜCHERTAUSCHREGAL 
IN DER RAIFFEISENBANK
Nach einem sehr angeneh-
men und konstruktiven Ge-
spräch mit Herrn Thomas
Tschabitscher, dem Filialleiter
der Raiffeisenbank Filiale in
Leopoldsdorf, steht seit Au-
gust ein Regal zum Bücher
tauschen im Foyer der Bank
bereit! 

Nicht nur, dass wir den Platz
zur Verfügung gestellt bekom-
men haben, wurde auch das
Regal von der Bank gespon-
sert! Der Tausch diverser Bü-
cher kann direkt beim Regal
durchgeführt werden.

ANNAHME VON BÜCHERN
AUCH IM GEMEINDEAMT
Größere Mengen an Büchern
können im Gemeindeamt
während der Amtsstunden
abgegeben werden. Wir bitten
um Verständnis, dass generell
keine direkte Abgabe in der
Bankfiliale vorgesehen ist. Viel
Spaß beim Lesen.

Liebe Grüße 
Thomas Giselbrecht
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Liebe Leopoldsdorfer -
Innen! Wie bereits im
 Vorwort angeführt ist die
Neugestaltung der Maria
Lanzendorferstraße er-
folgreich abgeschlossen.

AMPELVERLEGUNG BEIM
MERKUR-MARKT
In weiterer Folge soll die
Ampel beim Merkur zum
Kreuzungsmittelpunkt in der
Maria Lanzendorferstraße ver-
legt und die Adaptierung der
Straße in diesem Bereich erfol-
gen, wobei die anfallenden
Bau- und Errichtungskosten
noch vor Erscheinung dieser
Zeitung in der Gemeinderats-
sitzung vom 10.9.2020 be-
schlossen werden sollten. 

Mit dem Beschluss kann die
neue Ampel bestellt werden.
Es ist dabei mit einer Lieferzeit
von ca. 8 Wochen ab Bestel-
lung zu rechnen. 

STRASSENFERTIG -
STELLUNG IM GEBIET
RUND UM DEN HOFER
Als nächstes Straßenprojekt
wird – wie bereits vor einiger
Zeit berichtet – der Straßen-
bau in der Erich Schmidt
Gasse und der Baron Wächter
Gasse ab der KW 37 erfolgen.
Die Fertigstellung wird vor-
aussichtlich Ende Oktober /
Anfang November 2020 erfol-
gen. 

In weiterer Folge kann danach
(Anfang /Mitte November) mit
dem Weiterbau der Michael
Dachler Straße begonnen wer-
den. 

GESAMTVERKEHRSKON-
ZEPT FÜR LEOPOLDSDORF
Am Dienstag, 2.9.2020 fand
das erste Gespräch mit dem
Sachverständigen des KFV (Ku-
ratorium für Verkehrssicher-
heit), Herrn Michael Zischka,
im Gemeindeamt statt. Im er-
sten Schritt (Kick-Off-Meeting)
wurden bestehende Verkehrs-
strukturen erläutert. 

VERKEHRSLEITBILD
Ein entsprechendes Verkehrs-
leitbild mit Prioritäten und
Zielsetzungen bildet bei zu-
künftigen Problemfindungen
und Maßnahmenentschei-
dungen eine hilfreiche Grund-
lage. In der Folge und auf Basis
dieses Leitbildes wird dann ein
Verkehrskonzept erstellt, wel-
ches jedoch immer wieder bei

Bedarf an die geänderten Ge-
gebenheiten angepasst wer-
den muss.

Liebe LeopoldsdorferInnen,
die ersten Schritte für eine er-
folgreiche Planung und Steue-
rung für die in den letzten
Jahren vor allem innerorts ver-
änderte Verkehrsentwicklung
in unserem Gemeindegebiet
wurden nun gesetzt. Ich
werde Sie daher gerne in re-
gelmäßigen Abständen von
der neuesten Entwicklung in-
formieren.

Ich wünsche Ihnen allen eine
gute Fahrt und kommen Sie
gesund wieder nach Hause.

Ihr gGR 
Wilhelm Anderle.

gGR Wilhelm Anderle

STRASSENSANIERUNG UND VERKEHRSLEITBILD FÜR LEOPOLDSDORF
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Die Ampel beim Merkur-Markt soll aus
Sicherheitsgründen versetzt werden.

Bürgermeister Fritz Blasnek und gGR Willi Anderle freuen
sich über die erfolgreiche Sanierung der Straße.

Der neues Straßenbelage wurde  aufgebracht,
Park buchen und Verkehrsinseln wurden  errichtet.
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SCHULE GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorfer und
Leopoldsdorferinnen! 
Ich hoffe, dass Sie einen
angenehmen Sommer
 hatten. Diese vergangenen
Monate waren wieder teil-
weise von so manchen
 Unsicherheiten geprägt.
Das Corona-Virus wird
unser Leben auch im Schul-,
Hort- und Kindergarten-
jahr 2020/21 prägen – 
mit allen pädagogischen,
psychologischen und
 organisatorischen Heraus-
forderungen.

Umso wichtiger ist es, dass wir
– die Eltern, Kinder und die
Gemeindevertreter – jetzt mit
unseren äußerst erfahrenen
LeiterInnen und PädagogIn-
nen kompetente und verläss-
liche PartnerInnen haben. 

DIE VIRTUELLE KOMMUNI-
KATION WIRD WEITER
 EINGESETZT
Einige der Teambesprechun-
gen der Volksschule werden
online stattfinden. Die gene-
relle Kommunikationsplatt-
form mit den Eltern wird
bevorzugt über Schoolfox ab-
laufen. 

gGRin Andrea Scharf, MSc. 

SICHERHEIT UND CORONAPRÄVENTION IM NEUEN SCHULJAHR

„Mit dem Ampelsystem erkennt jede/r Bewohner/in eines Bezirkes – und somit auch alle Schul-
partner – welche Maßnahmen für die jeweilige Schule gelten. Die je Ampelphase geforderten
Maßnahmen sollen das Übertragungsrisiko minimieren. Die Ampel dient somit einer generellen
Risikoabschätzung und der Umsetzung regional abgestimmter Präventionsmaßnahmen. Alle
 Details zur „Corona-Ampel an Schulen und elementarpädagogischen Einrichtungen“ sind der
gleichnamigen Publikation des BMBWF zu entnehmen. Was die generellen Vorgaben aber nicht
ersetzen kann, ist das umsichtige Agieren vor Ort. Die baulichen und infrastrukturellen
 Gegebenheiten sind an Schulen zum Teil sehr unterschiedlich und die Schülerinnen und Schüler
der verschiedenen Altersgruppen erfordern differenzierte Herangehensweisen bei der Umsetzung
der Hygiene- und Präventionsmaßnahmen. Deshalb sind Ihre Organisationsleistung am
 Schulstandort und Ihr Fingerspitzengefühl im Umgang mit auftretenden Problemen von zentra-
ler Bedeutung.“

AUSZUG AUS DEM HYGIENE- UND PRÄVENTIONSHANDBUCH

AUF EINEN BLICK: 
DIE CORONA-AMPEL AN SCHULEN UND ELEMENTARPÄDAGOGISCHEN EINRICHTUNGEN

Auf der Schulhomepage
www.vsleopoldsdorf-wien.
ac.at werden interessante
 Informationen geteilt, so 
z. Bsp. das Hygiene- und Prä-
ventionshandbuch, Informa-
tionen zur Corona Ampel und
zur Vorgehensweise in Ver-
dachtsfällen. 

Maßnahmen 
Sekundar-

stufe II

Maßnahmen MS,
AHS-Unterstufe,

PTX, sonder -
päda gogische
 Einrichtungen

Maßnahmen
Volksschule

Maßnahmen
 Kinderbildungs-

und -betreuungs-
einrichtungen

In der Elterninformation von
Frau Direktor Rovetti wurden
diese Unterlagen als klarer Be-
zugsrahmen erwähnt, aber
auch darauf hingewiesen,
dass die konkrete Ausgestal-
tung angesichts der unter-
schiedlichen Voraussetzungen
und Notwendigkeiten immer
nur an den einzelnen Schul-
standorten erfolgen kann. Das
erfordert Voraussicht, organi-
satorische Flexibilität und

einen langen Atem von allen
betroffenen.

ANSCHAFFUNG KONTAKT-
LOSER FIEBERMESSGERÄTE
Die Gemeinde wird durch ra-
sches und effizientes Handeln
weitgehend unterstützen. So
wurde unter anderem im Ge-
meindevorstand Ende August
die Anschaffung einer ausrei-
chenden Anzahl kontaktloser
Fiebermessgeräte beschlos-

sen, um alle Kindergarten-
und Hortgruppen sowie
Schulklassen auszustatten.

Ich wünsche Ihnen allen das
Allerbeste für den bevorste-
henden Herbst und bleiben
Sie gesund!

Liebe Grüße
Andrea Scharf, MSc
Ihre gGR für Bildung, 
Kultur und Generationen

NORMALBETRIEB MIT HYGIENEVORKEHRUNGEN

NORMALBETRIEB UNTER VERSTÄRKTEN HYGIENEBESTIMMUNGEN

BETRIEB MIT ERHÖHTEN SCHUTZMASSNAHMEN

BETRIEB MIT ERHÖHTEN SCHUTZMASSNAHMEN



FÖRDERUNGENGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

WOHNBAUFÖRDERUNG
 EIGENHEIMSANIERUNG
DES LANDES NÖ
Im Rahmen der NÖ Eigen-
heimsanierung wird zwischen
2 Sanierungsvarianten unter-
schieden: 

 Die Sanierung MIT Ener-
gieausweis führt bei
 Wärmeschutz- und Ener-
gieeffizienzmaßnahmen
zu einer Reduktion des
Heizwärmebedarfs. Das
Land Niederösterreich
 unterstützt Sie bei dieser
Variante mit einem
10%igen Direktzuschuss
und zusätzlich wahlweise
einen 2%igen jährlichen
Zuschuss zur Unterstüt-
zung der Rückzahlung
eines Darlehens über die
Dauer von 10 Jahren.

 Die Sanierung OHNE
Energieausweis wird für
Einzelmaßnahmen wie
Dachsanierung oder
 Heizungstausch bean-
tragt. Das Land Nieder-
österreich unterstützt Sie
bei dieser Variante mit
einem 3%igen jährlichen
Zuschuss zur Unterstüt-
zung der Rückzahlung
Ihres Darlehens über die
Dauer von 10 Jahren.

www.noe.gv.at/noe/Bauen-
Neubau/Bauen_Neubau.html 

WOHNBAUFÖRDERUNG  
EIGENHEIM DES LANDES NÖ
Die neue Förderung ist ein
Darlehen des Landes Nieder-
österreich mit einem garan-

tierten Zinssatz von 1 % auf
die gesamte Laufzeit, welche
27,5 Jahre beträgt. Die Höhe
des Darlehens ergibt sich aus
dem Punktesystem für nach-
haltige Bauweise, der Famili-
enförderung sowie einem
Bonus für die Lagequalität. 
www.noe.gv.at/noe/Bauen-
Neubau/WBF-Eigenheim-10-
19.html 

LANDES- &
BUNDESFÖRDER UNG:
„RAUS AUS DEM ÖL"
Für den Ersatz von Heizungs-
anlagen auf Basis fossiler
Brennstoffe (z.B. Öl- oder Gas-
kessel bzw. Gasthermen) durch
Heizungsanlagen, die mit bio-
genen Brennstoffen oder mit
Alternativenergie betrieben
werden, kann ein Zuschuss zu
den anerkannten Investitions-
kosten in der Höhe von 20%
gewährt werden, jedoch maxi-
mal 3.000,- Euro. 

Für den Ersatz eines ineffizien-
ten mit biogenen Brennstoffen
betriebenen Festbrennstoff-
kessels/Allesbrenner durch Hei-
zungsanlagen mit biogenen
oder alternativen Energieträ-
gern, kann ein Zuschuss zu den
anerkannten Investitionskosten
in der Höhe von 20% gewährt
werden, jedoch maximal
1.000,- Euro. 

Die Förderaktion läuft bis 31.
Dezember 2020 und kann
gleichzeitig mit dem  „Raus
aus dem Öl”-Bonus des Bun-
des in der Höhe von 5.000,-
Euro beansprucht werden! 

www.energieberatung-
noe.at/foerderung-raus-aus-
oel-und-sanierungsoffensive

BUNDESFÖRDERAKTION
HOLZHEIZUNGEN
Die Förderung wird in Form
eines nicht rückzahlbaren Pau-
schalbetrages ausbezahlt:

 800 Euro für ein Pellet-
oder Hackgutzentralhei-
zungsgerät, das eine alte
Holzheizung mit Baujahr
vor 2006 ersetzt

 500 Euro für einen Pellet-
kaminofen (jeweils maxi-
mal 35 % der
anerkennbaren Investiti-
onskosten)

www.holzheizungen.
klimafonds.gv.at 

PHOTOVOLTAIK 2020 
BIS 2022
Es steht jährlich ein Förder-
budget von 36 Millionen Euro
für den Ausbau der Photovol-
taik und Stromspeicherung
zur Verfügung. 

Gefördert wird mit:

 250 Euro/kWp für freiste-
hende Anlagen und Auf-
dachanlagen (max. jedoch
35 % der anerkennbaren
Investitionskosten)

 350 Euro/kWp für ge-
bäudeintegrierte Anlagen
(max. jedoch 35 % der an-
erkennbaren Investitions-
kosten)

www.oemag.at/de/foerderung 

SANIERUNGSSCHECK FÜR
PRIVATE 2020
Gefördert werden thermische
Sanierungen im privaten
Wohnbau für Gebäude, die
älter als 20 Jahre sind. Förde-
rungsfähig sind umfassende
Sanierungen nach klimaaktiv
Standard bzw. gutem Stan-
dard sowie Teilsanierungen,
die zu einer Reduktion des
Heizwärmebedarfs von mind.
40 % führen. Die Förderung
beträgt je nach Sanierungsart
zwischen 4.000,- Euro und
6.000,- Euro. Bei Verwendung
von Dämmstoffen aus nach-
wachsenden Rohstoffen kann
weiters ein Zuschlag von bis zu
3.000,- Euro gewährt werden.
Bitte beachten Sie: Es können
max. 30 % der förderungsfähi-
gen Kosten gefördert werden.
www.sanierungsscheck20.at 

FÖRDERAKTION 
E- MOBILITÄT
Diese Förderaktion ist gültig
bis 31.12.2020. Gegenstand
der Förderung ist der Ankauf
sowie das Leasing von zwei-
spurigen, für den Straßenver-
kehr in Österreich zuge-
lassenen Fahrzeugen mit rei-
nem Elektroantrieb. Land NÖ,
Bund und Fahrzeughändler
gewähren einen Bonus von
insgesamt 6.000,- Euro!
www.umweltfoerderung.at/
privatpersonen/foerderungsak-
tion-e-mobilitaet-fuer-private-
2019-2020.html 

WEITERE INFORMATIONEN:
www.energieberatung-noe.at 
www.noel.gv.at/Bauen-Wohnen 

NUTZEN SIE DIE AKTUELLEN FÖRDERAKTIONEN!

gGR Peter Gaumannmüller

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer!
 Moderne oder gut sanierte
Gebäude benötigen 
weniger Energie, neue
 Heizungen arbeiten
 effizient und klima -
schonend, Photo-Voltaik-
Anlagen und Elektro -
mobilität haben Einzug in
die Haushalte gehalten.
 Nutzen Sie die Förderaktio-
nen für die Umsetzung 

Ihrer Bauvorhaben jetzt
noch schnell!

Sichern Sie sich mit der Förde-
rung von Bund und Land Nie-
derösterreich einen finanziellen
Beitrag zu Ihrem Projekt.

Werden oder bleiben Sie 
gesund!

Mit besten Grüßen 
Ihr  gGr Peter Gaumannmüller

SO KOMMEN SIE ZU  IHRER FÖRDERUNG 
Foto: M. Brunnflicker
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GERADE JETZT GILT: LOKAL HANDELN, GLOBAL DENKEN! 

GR Helmut Schuster

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
In der Corona-Zeit haben
wir  gesehen, wie das Ver-
halten jedes Einzelnen dazu
beiträgt, globale Katastro-
phen einzudämmen. 

KLIMASCHUTZ DURCH DIE
AKTION „KLIMAWANDELN”
Auch beim Klimaschutz macht
der persönliche Beitrag einen 

Unterschied. Darum
 unterstützen wir die neue
Klima-Plattform des Landes
Niederösterreich 
www.klimawandeln.at.  

MACHEN SIE MIT!

Herzliche Grüße, 
Ihr Gemeinderat 

Helmut Schuster

TUN, WAS EIN LAND TUN KANN  DIE NEUE KLIMAPLATTFORM DES LANDES
Der Klimawandel ist und
bleibt eine der größten
Herausforderungen dieses
Jahrhunderts. 

Deshalb gibt es nun mit
www.klimawandeln.at eine
neue Online-Plattform, auf der
einerseits das umfangreiche
Angebot des Landes in diesem
Bereich präsentiert wird und
andererseits – ganz praxisnah –

deutlich wird, was „Herr und
Frau NiederösterreicherIn” zum
Klimaschutz beitragen können.

PASSENDE INFOS FÜR
JEDE LEBENSLAGE
Unter dem Punkt „Was kann
ich tun” wird ein maßge-
schneidertes Angebot erstellt,
abhängig davon, ob man sich
nur ein paar Minuten, mehrere
Stunden oder regelmäßig

dem Klimaschutz widmen will. 
Auch nach persönlichen Inter-
essen kann man filtern: Tier-
freundInnen erhalten ein
anderes Ergebnis als Fans von
gutem Essen und Häuslbauer -
Innen werden ebenso berück-
sichtigt wie Öko-VorreiterInnen.

Dabei erfindet die Plattform
gar nichts Neues sondern ver-
weist auf die bestehenden

Programme der niederöster-
reichischen Klima-Initiativen
wie „Natur im Garten”, „Ener-
gieberatung NÖ”, „Tut gut”oder
„So schmeckt NÖ”. Insgesamt
sind 40 NÖ Landesinitiativen
auf www.klimawandeln.at ver-
treten. 

Wer es ausprobiert, wird stau-
nen und garantiert selbst zum
Klimawandler!

Foto: Sergey Fedoskin
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SPORT, SENIOREN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorfer und
Leopoldsdorferinnen! 
Nach einigen persönlichen
Treffen, vielen Telefonaten
und E-Mail Verkehr mit
zahlreichen Anbietern darf
ich Sie mit voller Freude
darüber informieren, dass
die Bauarbeiten zum
neuem Fitness- und Work-
out-Park, genannt „Out-
door Calisthenics Park“ 
mit Erscheinung dieser
 Zeitung vermutlich schon
abgeschlossen sind.

Somit wurde eine weitere Mög-
lichkeit für sportliche Zeit in der
Natur geschaffen. Die Anlage
ist gleichsam auf die Bedürf-
nisse von Menschen aller
 Altersgruppen abgestimmt!
Nutzen Sie das tolle Angebot! 

Wie Sie auf dem Foto sehen,
verfügt die Anlage auch über
ein Seil, das von Kindern, die

noch einen ausgeprägten
Kletterdrang besitzen, zum
Klettern genutzt werden
kann. Sprossenwände lieben
Kinder wie auch Erwachsene!
Hier könnte man zusätzlich
ein drehbares Theraband ver-
wenden und zwischen einer
Sprosse durchfädeln. Vor
allem unsere Senioren profi-
tieren von dieser Trainings-

möglichkeit und Mobilisa-
tion.

Ich möchte gar nicht detail-
lierter auf einzelne Bestand-
teile und Trainingsgeräte
dieser Anlage eingehen.
Jeder ist so alt, wie er sich tat-
sächlich fühlt und soll die Ge-
räte nutzen, auf denen er sich
wohlfühlt! Es hängt immer
mit unserem derzeitigen Le-
bensstil zusammen, ob eine
scheinbar leichte Übung auch
wirklich „leicht“ fällt.

Deshalb ist es nie zu spät,
um mit dem Sport zu be-
ginnen!

Ihre GR Natascha Mottl

GRin Natascha Mottl

FITNESS & WORKOUT IM FREIEN: DER OUTDOOR CALISTHENICS PARK

MUTTERTAGSFAHRT & SENIOREN
WEIHNACHTSFEIER ABGESAGT

UNSERE GEMEINDE ONLINE

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation in Österreich
muss die auf September verschobene Muttertagsfahrt
und die Seniorenweihnachtsfeier im Dezember leider
 abgesagt werden. Wir hoffen, dass die Veranstaltungen
nächstes Jahr wieder stattfinden können. 

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT



GEMEINDEZEITUNG

NEUES AUS
 UNSERER PFARRE

Die herausfordernde Zeit
der Pandemie ist leider
noch nicht überstanden.
Wir haben aber die Ange-
bote der Pfarre an die
 Situation angepasst und
freuen uns, dass wir im
Herbst, wenn auch unter
neuen Bedingungen,
durchstarten können.
Unser Herr Pfarrer schrieb
auch in seinem Beitrag im
Pfarrblatt über einen
neuen Anfang.

ERSTKOMMUNION
Am Samstag der letzten Ferien-
woche konnten 25 Kinder end-
lich ihre Erstkommunion feiern.
Aufgrund der Situation wurde
die Gruppe geteilt und es wur-
den zwei aufeinanderfolgende
Gottesdienste gefeiert, um die
Anzahl der Kirchenbesucher im
Rahmen zu halten.

Das Thema der Vorbereitung
war „Jesus ist das Licht, die
Sonne, wir sind die Sonnen-
strahlen“. Unter diesem Motto
wurden auch die Gottesdienste
gestaltet und mit schwungvol-
ler Musik von der Band beglei-
tet, bei der dankenswerter-
weise auch einige Eltern ihre
musikalischen Talente einge-
bracht haben. Einen Dank
möchten wir auch an das ge-
samte Vorbereitungsteam rich-
ten.

Für einige Kinder, die wegen
der Ferienzeit den Termin nicht
wahrnehmen konnten, wird
eine weitere Erstkommunion-
feier am Samstag, dem 25.
September stattfinden.

KINDER
Ab Schulbeginn werden auch
wieder die Kinder-Wortgottes-

feiern jeden Sonntag angebo-
ten. Das Team der Kinder-Wort-
gottesdienstleiter hat schon
viele interessante Themen, pas-
send zu den Texten der Bibel-
stellen, vorbereitet. Es freut sich
auf die Teilnahme vieler Kinder!
Auch Leo Bimbam beginnt ab
Herbst wieder mit Bastelstatio-
nen nach der Familien- und Ge-
burtstagsmesse.

JUNGSCHAR
Nach einer längeren Pause
startet die Jungschar heuer
wieder mit Gruppenstunden.
Regelmäßige Treffen werden
jeweils an Samstag Vormitta-
gen stattfinden. Das erste Tref-

fen findet am Samstag, dem
19. September um 09:30 Uhr
statt. Herr Pfarrer, Marie und
Therese freuen sich auf viel
Spaß mit den Kindern.

ERNTEDANK
An dieser Stelle dürfen wir
auch zum Erntedankfest am 27.
September einladen. Der Fest-
gottesdienst findet auf jeden
Fall statt, wenn auch der Rah-
men des Festes heuer etwas
abgeändert werden muss. Für
Kinder wartet jedenfalls bei
Schönwetter ein Stationenspiel
und auch das Rahmenpro-
gramm für alle wird kurzfristig
an die Situation angepasst.

WEITERE 
ANGEBOTE
Der Kirchenchor und der
 Seniorenclub haben schon
wieder mit Proben bzw. Club-
nachmittagen begonnen. Ter-
mine für Flohmarkt, Fest der
Treue und diverse Vorträge
werden aktuell online auf un-
serer Webseite www.pfarre-
leopoldsdorf.at, oder auf
Facebook, veröffentlicht. Das
gedruckte Wochenblatt vom
Pfarrverband am Petersbach
liegt beim Kircheneingang
zur freien Entnahme bereit.

Beachten Sie bitte kurzfristige
Terminänderungen oder Absa-
gen, die sich durch neue Situa-
tionen ergeben können.

So hoffen wir, dass wir trotz
neuer Rahmenbedingungen
unsere aktive Pfarrgemein-
schaft erleben können, zu der
wir Sie alle recht herzlich will-
kommen heißen!
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WOCHENMARKT GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

NEUES VOM LEOPOLDSDORFER WOCHENMARKT

Aufgrund des Feiertages
im August musste unser
Wochenmarkt eine kleine
Sommerpause einlegen.
Und ehe man es sich ver-
sieht, starten wir nun in
den Herbst und somit in
das 8. Jahr. Unsere Markt-
fahrer sind gut gerüstet
und freuen sich bereits
euch wieder mit Köstlich-
keiten zu verwöhnen.
 Einsatz zahlt sich aus! 

NEUER GEMÜSE-
LIEFERANT
Aufgrund gesundheitlicher
Gründe hat unser Adi (Gemü-
sestand) seine Arbeit niederle-
gen müssen. Dies leider sehr
kurzfristig vor dem ersten Wo-
chenmarkt im August. 

Unsere Marktaufsicht, Rein-
hard Kolacek, hat aufgrund
seiner guten Kontakte binnen
Stunden einen neuen Gemü-
sestand für euch organisiert,
welcher mit seinem sehr brei-
ten Produktangebot gut an-
genommen wurde. Speziell im
Herbst wird es auch einige zu-
sätzliche Marktstände mit wei-
teren erlesenen Produkten
geben. 

VIELFÄLTIGES ANGEBOT
Noch ein paar Worte zum Pro-
duktangebot. Dies reicht von
Gebäck, Brot, Konditorware,
Fleisch, Wurst, Würstel, Fleisch-
knödel, Kaspressknödel, Spieße
vom Lungenbraten, Ei und
Huhn, mehr als 30 verschiede-
nen Käsesorten, Nudeln, ge-
füllte Tascherl, Gnocchi, Wein,
Bier vom 2514er, „NoAlk“-Ge-
tränke, frisches Obst, Gemüse,
Kräuter, saisonale Blumen und
Blumengestecke, bis hin zu Bio-
Sugo und Bio-Soßen (würzig
bis süß) und Ölen.

GR Ing. Reinhard Kolacek, BSc., MSc.

DER CHARME EINES
 WOCHENMARKTES 
IST UNBESTRITTEN

 Die Waren kommen
zum Teil direkt vom
Produzenten und ohne
längere Zwischenlage-
rung frisch auf den
Markt.

 Die Marktfahrer bür-
gen selbst für die Qua-
lität ihrer Waren und
geben gerne weitere
Infos und Tipps.

 Die Bekanntheit des
Marktes steigt aufgrund
der tollen Produkte

 Im Sinne des Umwelt-
schutzes können
 eigene Verpackungen
(Dosen, Plastikboxen,
etc.) für den Transport
der Produkte verwen-
det werden.

UNSERE MARKTZEITEN:
jeder 1. & 3. Samstag im
Monat (März bis Dezember)
vor dem Gemeindeamt in
der Zeit von 08:00 bis 12:00.

WOCHENMARKT ALS
 SOZIALER TREFFPUNKT
Unser Wochenmarkt ist ein
Ort, an dem sich Generationen
treffen, Köstlichkeiten ver -
kostet werden und wo Men-
schen die Marktatmosphäre
bei einem ausgedehnten Früh-
stück oder Plausch genießen! 

Weitere Infos gibt’s 
regelmäßig auf Facebook
unter wochenmarkt.
leopoldsdorf

Herzliche Grüße,
Euer Wochenmarktteam

Vizebürgermeister Thomas Giselbrecht GR Lukas Lee

Text: Ing. Reinhard Kolacek

DIE 3 VERANTWORTUNGSTRÄGER UNSERES WOCHENMARKT-TEAMS

Archivfoto
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

EINSATZTICKER

FREIWILLIG IM EINSATZ
COVID-19 hin oder her – 
wir müssen dennoch üben,
um unsere Einsatzbereit-
schaft aufrecht zu erhalten!

Die weiter andauernde Covid-
19-Pandemie fordert uns ge-
nauso wie Sie, liebe Leopolds-
dorfer Bürger und Bürgerinnen.
Dennoch müssen wir Übungen
und Ausbildungen fortführen,
um unsere Einsatzbereitschaft
aufrechterhalten zu können, da
wir trotz der Pandemie regel-
mäßig zu Einsätzen alarmiert
werden. 

Damit auch weiterhin dabei
jeder Handgriff sitzt, müssen
wir trainieren und unser Wissen
bei Ausbildungen erweitern
und auffrischen. 

So führten wir am 22. Juli eine
Branddienstübung durch, bei
der die Übungsteilnehmer
einen Brand in einer Werkstatt,
inklusive Personensuche in
einer stark verrauchten Halle,
trainierten. 

Unsere Ausbildner haben
ebenfalls schon den Übungs-
plan für den Herbst und Winter
ausgearbeitet. Die anberaum-
ten Ausbildungsvorhaben fin-
den natürlich unter strikter
Einhaltung von Covid-Sicher-
heitsbestimmungen statt.  

PLANUNG FÜR DAS NEUE
HILFELEISTUNGSFAHR-
ZEUG 3 (HLF-3) LÄUFT 
AUF HOCHTOUREN.  
Die Planungen für unser
neues HLF3, welches näch-
stes Jahr die in die Jahre ge-
kommenen beiden Fahrzeu-
ge „Rüst- und Tanklöschfahr-
zeug 4000“ ersetzen soll, lau-
fen auf Hochtouren und ge-
hen nun langsam in die Ziel-
gerade. 

Die vielen Stunden, die in die
Planung des Fahrzeuges ein-
fließen, sorgen dafür, dass
dieses Fahrzeug, welches wie-
der Jahrzehnte bei uns im Ein-
satz stehen wird, optimal auf
unsere Einsatzbedürfnisse ab-
gestimmt ist. 

486 Mitglieder standen bei 54 Einsätzen 347 Stunden im Einsatz.

26.08.2020 - Übung zum Thema Atemschutz: 
Grundlagen, Gerätekunde, Ausrüstung und 
Vorgehen im Innenangriff – Theorie und Praxis 

EINSÄTZE DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR  LEOPOLDSDORF IM ERSTEN  HALBJAHR 2020

12.08.2020 – 
Schadstoffeinsatz im Kreis-
verkehr zwischen Achau
und Leopoldsdorf

11.08.2020 – 
Brandmeldealarm bei
einem Betrieb in der
Maria-Lanzendorfer-Straße

07.08.2020 – 
Brandmeldealarm bei
einem Betrieb in der
 Arbeitergasse

16.07.2020 –
Mopedbergung nach
 Verkehrsunfall

Planungsbesprechung

Unsere Feuerwehr bei der Übung

Übung bei schlechter Sicht



17

RETTUNGSWESEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

AKTUELLES VOM ROTEN KREUZ 

ERSTE-HILFE-KURSE
2020/2021

16-Stunden-
Erste-Hilfe-Kurse

18.11.2020 und 
19.11.2020 8:00-16:30 Uhr

10.05.2021 und 
11.05.2021 8:00-16:30 Uhr

13.09.2021 und 
14.09.2021 8:00-16:30 Uhr

8-Stunden-
Erste-Hilfe-Kurse
07.10.2020 8:00-16:30 Uhr
14.04.2021 8:00-16:30 Uhr
17.11.2021 8:00-16:30 Uhr

Kindernotfallkurs
07.11.2020 8:00-16:30 Uhr
30.01.2021 8:00-16:30 Uhr
13.11.2021 8:00-16:30 Uhr

Führerschein-Kurse
24.10.2020 9:00-15:30 Uhr
06.02.2021 9:00-15:30 Uhr
27.03.2021 9:00-15:30 Uhr
03.07.2021 9:00-15:30 Uhr
29.10.2021 9:00-15:30 Uhr

ANMELDUNG

online: www.roteskreuz.at/ 
noe/kurssuche

telefonisch: 059144-77000 

per E-Mail:
ausbildung.sw@
n.roteskreuz.at

SPIEL UND SPASS 
BEIM FERIENSPIEL 
Trotz Corona-Zeiten fand am
29. Juli 2020 an der Rotkreuz-
Dienststelle in Leopoldsdorf
ein Ferienspiel statt, an dem
Kinder aus Maria Lanzendorf
teilnahmen. Unter Einhaltung
von Hygienemaßnahmen und
Abstandsregeln trainierten die
Kinder mit vollem Elan Erste
Hilfe-Maßnahmen, wie die
 stabile Seitenlage, versorgten
diverse Wunden, übten den
Notruf abzusetzen und wie
man eine Einsatzstelle richtig
absichert. 

Darüber hinaus lernten die Kin-
der die Ausrüstung eines Erste-
Hilfe-Koffers kennen. Auch das
Basteln eines Rettungsautos
sowie eines Bleistifthalters mit
den Notrufnummern machte
großen Spaß. Zu den High-
lights zählte die Besichtigung
eines Einsatzfahrzeuges. Inter-
esse erzielte aber auch der
Landrover „Hero“ mit seinen
Drohnen, der im Falle von ver-
missten Personen gemeinsam
mit den Suchhunden alarmiert
wird. 
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

SICHERER JUGENDCLUBBETRIEB GEWÄHRLEISTET

Die Covid-19 Pandemie 
hat in den letzten Monaten
auch den Betrieb des
 Leopoldsdorfer Jugend-
clubs stark beeinträchtigt.
Zuerst mussten wir gemäß
behördlicher Anordnung
für 9 Wochen den Club -
betrieb komplett einstel-
len, was nicht nur die
Leopoldsdorfer Teenies
sondern auch das Personal
hart getroffen hat.

WIEDERERÖFFNUNG MIT 
SICHERHEITSMASSNAHMEN.
Bei der Wiedereröffnung im
Mai ging es dann ans Organi-
sieren und Umsetzen der stren-
gen behördlichen Vorgaben
(max. Besucheranzahl, Min-
destabstand, MN-Schutz, Hän-
dedesinfektion, …), was wir
nicht nur problemlos geschafft
haben, sondern auch von den
Teenies gut angenommen
wurde. Im Juni wurden die
 Vorschriften außerschulischer

Jugendarbeit von der Behörde
soweit reduziert, sodass seit-
dem wieder ein normaler
 Jugendclubbetrieb ohne Ein-
schränkungen bzw. Vorschrif-
ten möglich ist. 

Wir wollen an dieser Stelle aber
nochmals alle Eltern darüber
informieren, dass wir auch in
Zukunft einen sicheren Club-
betrieb nicht nur für die Leo-
poldsdorfer Jugend, sondern
auch für das Personal gewähr-
leisten werden. Es werden
daher auch weiterhin alle hy-
gienischen Maßnahmen (wie
gratis MN-Schutz und ausrei-
chend Flüssigseife) für alle Be-
sucher des Leopoldsdorfer
Jugendclubs von uns zur Verfü-
gung gestellt. 

Sollten in den kommenden
Monaten von der Regierung
die hygienischen Vorgaben
wieder geändert werden, dann
informieren wir Sie natürlich
auf unserer Facebookseite.

WINTERÖFFNUNGSZEITEN
UND WEITERE INFORMA-
TIONEN
Wir laden alle Leopoldsdorfer
Teenies im Alter von 12 - 15 Jah-
ren (ab Geburtsjahr 2008) ein,
den Leopoldsdorfer Jugend-
club zu besuchen, der sich
 direkt beim Spielplatz neben
dem neuen Kindergarten be-
findet und jeden Samstag von
17 - 21 Uhr geöffnet hat. Alle
weiteren Informationen findet
ihr auf unserer Facebookseite
„Jugendclub Leopoldsdorf“.

Das gesamte Team wünscht
allen Leopoldsdorfer Jugend -
lichen einen erfolgreichen
Schulstart und freut sich auf
euren Besuch im Jugendclub.
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VEREIN JUGEND LEOPOLDSDORF

Samstagnachmittag immer einen Besuch wert: der Leopoldsdorfer Jugendclub

Hygiene wird im Jugendclub 
groß geschrieben
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORFÄRZTE

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Ma. Lanzendorfer Straße 10, Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 449 93 
Ordinationszeiten: 
Mo 7:30 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr, 
Mi 7:30 - 12.00 Uhr, Do 14.00 - 18.00 Uhr 
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, Stiege 2 
Tel.: 02235 / 423 37
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
8:00 - 10:30 Uhr und 15.00 - 17:30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

DIPL. LOGOPÄDIN UND
LEGASTHENIETRAINERIN
EVELYN ROSENMAYER-WOHLLEBEN
Mirabellengasse 20 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung: 0676 / 36 19 110
E-Mail: evelyn.rosenmayer@aon.at

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 
oder 0664 / 134 00 04
Ordinationszeiten: 
Di 17.00 - 19.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten: 
Mo 10.00 - 14.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr, 
Mi 15.00 - 19.00 Uhr, 
Do 10.00 - 14.00 Uhr, 
Fr 9.00 - 13.00 Uhr
Voranmeldung unter Tel. 02235 / 422 48

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664 / 411 04 85, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0664 / 599 83 13
Web: www.michael-bartsch.at
Email: michaelbartsch@gmx.at

FACHARZT FÜR 
ORTHO PÄDIE UND ORTHOPÄDISCHE
CHIRURGIE
DR. NEZIR SELA 
(Wahlarzt)
In der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Ordinationszeiten:
Dienstag 16:00 - 20:00 Uhr
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0660 / 7229488
nezir.sela@kh-herzjesu.at

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, 
Tel.: 02235 / 442 00
Mo, Di, Do 9.00 - 11.00 Uhr ,
Mo, Di, Mi, Fr 17.00 - 19.00 Uhr, 
Sa 10.00 - 12.00 Uhr

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF EHRUNGEN

GEBURTEN

Gerhard BIEBER
Wilhelm CERNY
Mattar Dr. Dr. FAHMY
Adalbert DRAZDIL
Otto FRIEPES
Marina HIPFL
Edith LAIMER
Maria MALY
Friederike POSUSTA
Helga RIEMER
Christa SCHABL
Franz SCHMIDT
Johann URDA

VERSTORBENE

1938
1932
1936
1942
1928
1959
1952
1934
1935
1933
1951
1954
1929

ABFALLSAMMELZENTRUM

VERANSTALTUNGEN

Gemeindeamt:                  42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:      059 133 / 32 29
Feuerwehr:                         122
Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000
Ortsst. Himberg:               059 144 / 77 051
Notruf Rettung:                144
Ärztenotdienst:                 141
Apotheke:                           44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                     42 9 35
Landeskindergarten:      42 6 93
Kindergt. Regenbogen:  42 9 30
Hort Kinderparadies:      42 0 66
Hort Volksschule:             47 7 57 - 16
Volksschule:                        47 7 57
Pfarrkindergarten:           42 3 80
Pfarramt:                              42 2 95
Postamt:                               0577 / 677 23 33

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-
TERMINE

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine
dazu siehe  Angaben
Restmüll-Abholung!

HENNERSDORFERSTR. 32  (BAUHOF MARKTGEMEINDE)

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Ganzjährig
Do: 14 - 18 Uhr / Sa: 08 - 12 Uhr

Ausgenommen 
Feiertage bzw. am 
Do, 24.12.2020 und 
Do, 31.12.2020

Zusätzlicher Termin: 

Di, 29.12.2020 

von 6 - 12 Uhr

RESTMÜLL 1 
Mi 16.09.2020
Mi 14.10.2020
Mi 11.11.2020
Mi 09.12.2020

RESTMÜLL 2
Do 17.09.2020
Do 15.10.2020
Do 12.11.2020
Do 10.12.2020

ALTPAPIER 1 
Mi 14.10.2020
Mi 09.12.2020

ALTPAPIER 2
Do 15.10.2020
Do 10.12.2020

GELBER SACK
Do 15.10.2020
Do 26.11.2020

Bitte die Abfall be -
hälter (Mülltonnen,
Gelbe Säcke) am
 Abfuhrtag bis  spätes-
tens 6 Uhr bereitstellen.
Nach  erfolgter Ent -
leerung die  Müll-
tonnen wieder auf’s  
eigene Grundstück
 zurückstellen.

BIOMÜLL 1 
Mi 16.09.2020
Mi 23.09.2020
Mi 30.09.2020
Mi 07.10.2020
Mi 14.10.2020
Mi 21.10.2020
Do 29.10.2020
Mi 11.11.2020
Mi 25.11.2020
Mi 09.12.2020
Mi 23.12.2020

BIOMÜLL 2   
Do 17.09.2020
Do 24.09.2020
Do 01.10.2020
Do 08.10.2020
Do 15.10.2020
Do 22.10.2020
Do 29.10.2020
Do 12.11.2020
Do 26.11.2020
Do 10.12.2020
Do 24.12.2020

SÄUGLINGS 
WÄSCHEPAKET
Von der Marktgemeinde
Leopoldsdorf erhält jede
im Gemeindegebiet haupt-
gemeldete Kindesmutter
für jedes neugeborene
Kind, ein Säuglingswäsche-
paket. Die Ausgabe  erfolgt
am Gemeindeamt.

Infos zu den Veranstaltungs-Absagen und jenen
Veranstaltungen, die trotz Corona-Maßnahmen
stattfinden, erhalten Sie auf der Gemeindehome-
page www.leopoldsdorf.gv.at.

April - Oktober 
zusätzlich Di:  06 - 12 Uhr

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT

Christoph ANZBÖCK
Alya Hifa DOĞAN
Frida EINWEGERER
Antonia LuziaGROTH
Clara IEPURE
Ediz Tuna KARATAŞ
Azra KIZMAZ
Emilia KRAMER
Valentina MEIXNER
Maxim PEJKOVIĆ
Andrea PETROVIĆ
Livia POSCH
Mia REITERER
Emma THALINGER


